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Kreis: Blatt 


des 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


N40. Freitag, PR 2. Oktober. 1846. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


In Gemäßheit der SS 26 und 28 des Gewerbeſteuer-Geſetzes vom 30. Mai 1820 ſoll No. 120. 
die Wahl der Einſchätzungs⸗Deputirten und die Veranlagung der für das Jahr 1847 auf NN. 1260 R. 
zubringenden Gewerbeſteuer in Termino 
Maäaontag den 26. Oktober e. 

Vormittags 10 Uhr in meinem Bureau ftattfinden, weshalb ich die Wohllöblichen Verwal⸗ 
tungs⸗ Behörden, Dominien und Ortsvorſtände erſuche, die Gewerbetreibenden: 

1) mit kaufmänniſchen Rechten, ö 

2) die Gaſtwirthe, Krüger und Schänker, 

3) die Bäcker und 

4) die Fleiſcher, 
anzuweiſen, an jenem Tage perſönlich zu erſcheinen. 
Die Nachweiſungen von den ſteuerfreien Gewerbetreibenden und Handwerkern nach 
den Rubriken: 

1) laufende Nummer, 

2) Vor- und Zunamen der Gewerbetreibenden, 

3) Wohnort, 

4) Anzahl der Gehülfen, 

a. Geſellen, 

b. Burſchen, N N f 
gefertigt, oder die Vakat⸗Anzeigen, ſind bis zum 1. November c. bei Vermeidung der Ab⸗ 
holung auf Koften der Säumigen einzureichen: { 

1) von den Dominien und Lokalbehörden in Culmſee, Podgurz und Kowalewo, mir, 
2) von den Königlichen Ortſchaften, dem Königlichen Domainen⸗Rent⸗Amt, 
3) von den Kämmerei⸗Ortſchaften, dem hieſigen Magiſtrat, ; 
von den ad 2 und 3 benannten Behörden erwarte ich die zuſammengeſtellten Nachweiſungen 
bis zum 10. November c. ; 

Zugleich werden mit Bezug auf die Bekanntmachung der Königlichen Regierung 
vom 16. September 1842 Amtsblatt pro 1842 Nro. 38. pag. 327 alle diejenigen Per⸗ 
ſonen, welche im künftigen Jahre ein Hauſirgewerbe betreiben wollen, aufgefordert, ſich wegen 
Nachſuchung der diesfälligen Gewerbeſcheine unverzüglich bei mir zu melden. 

Thorn, den 29. September 1846. 


(Dreizehnter Jahrgang.) 
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No. 121. Nachſtehend wird eine Nachweiſung der, in Folge der Bekanntmachung der Kö: 
IN.1249R. niglichen Regierung vom 24. April v. J. (Amtsblatt No. 19, pag. 158 u. f.) aus dem 
hieſigen Kreiſe geſchehenen Anmeldungen zur Ausübung der Fiſcherei in einer den Vorſchrif⸗ 
ten der Fifcherei- Ordnung vom 7. März v. J. widerſprechenden Art und Weiſe, mit dem 
Bemerken veröffentlicht, daß diejenigen Intereſſenten, welche ein Recht haben möchten, der 
prätendirten Ausübungsart zu widerſprechen, ſich binnen 4 Wochen bei Vermeidung der 
Präkluſion bei mir zu melden und ihre geſetzlich begründeten Einwendungen anzubrin⸗ 

gen haben. 

Thorn, den 29. September 1846. 


. Na ch weiſun g 
der geſchehenen Anmeldungen zur Ausübung der Fiſcherei in einer den Vorſchriften der 
Fiſcherei-Ordnung vom 7. März v. J. widerſprechenden Art und Weiſe im Thorner 


Kreiſe. 
Namen Wohnort Namen Nähere Bezeichnung 
der f f des der in Anſpruch Bemerkungen. 
enommenen Art der 
Anmeldenden. derſelben. Gewäſſers. 8 Ausübung. 
No. N 
— • —－můéP 
1 [der Magiſtrat, indem der Thorn fan der Schleuſe der Aalfang. 
Stadt Thorn das Ober⸗ Drewenz 
eigenthum der Mühle N 
zu Leibitſch zuſteht 
und 
der Kaufmann Beuth für Leibitſch 
den Beſitzer der gedach⸗ N 
ten Mühle, Paleski 
No. 122. Behufs Berechnung der von der Departemental-Schullehrer-Wittwen- und Wai⸗ 


N. 1234 R. ſen-Unterſtützungs-Anſtalt zu gewährenden Penſionen fordere ich die ſämmtlichen Herren 
Elementar⸗Schullehrer, welche entweder Mitglieder der gedachten Anſtalt, oder reglements— 
mäßig zu Beiträgen verpflichtet ſind, ferner die außerordentlichen Mitglieder, hierdurch auf, 
mir binnen 14 Tagen bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung, folgende Nachrichten ein⸗ 
zureichen, als: N 

1) Angabe ihres Lebensalters, nach Datum und Jahr der Geburt, 

2) desgleichen ihrer Ehefrauen (im Fall ſie nämlich verheirathet ſind), 

3) ob fie als wirkliche Mitglieder der Anſtalt förmlich rezipirt find (Datum des Ne 
zeptions⸗Scheines) oder nicht, 5 

4) Summariſche Angabe des Alters der Mitglieder, wie das ihrer Ehefrauen zur 
Zeit der Rezeption. (Bei den interimiſtiſchen und daher nicht rezipirten Mitglie⸗ 
dern fällt dieſer Punkt fort.) 


Thorn, den 26. September 1846. 


x “x 
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Zum Konſigniren der durch Königliche Landbeſchäler pro 1847 zu deckenden 


No. 123. 


Stuten und zum Brennen mit dem Geſtütsbrande der in dieſem Jahre nach dieſen Beſchä- N. 1022 R. 


lern gefallenen Fohlen, ſtehen im hieſigen Kreiſe (conf. Amtsblatts⸗ Bekanntmachung in 
No. 32 pag. 140) folgende Termine an: i 

den 5. Oktober e. von 2 bis 4 Uhr in Penſau, 

den 6. Oktober e. von 2 bis 4 Uhr in Kozybor. 

Die Mohllöblihen Ortsbehörden werden aufgefordert, dieſen Termin in ihren Ges 
meinden zur ausgebreitetſten Kenntniß, namentlich der Pferdezucht treibenden Bewohner zu 
bringen und dafür zu ſorgen, daß nicht, wie es öfter vorgekommen iſt, über nicht erfolgte 
Bekanntmachung Klage geführt wird. ’ 

Die Herren Pferdezüchter werden erfucht, ſowohl die für das künftige Frühjahr zu 
konſignirenden Stuten, als auch die Fohlen zu den beſtimmten Stunden prompt zu ſchicken 
und dabei darauf aufmerkſam gemacht, daß die im Winter abzuhaltenden Konſignations⸗ 
Termine wegen Wetter und Weg öfter nicht beſucht werden können, von der Anzahl der 
konſignirten Stuten aber das Beſtehen der Beſchäl⸗Stationen abhängig iſt. Die mit dem 
Königlichen Geſtütsbrande zu zeichnenden Fohlen müſſen zur Erleichterung des Einfangens 
und Haltens mit Halftern verſehen ſein. 5 

Thorn, den 31. Auguſt 1846. 


Die Erbauung eines Stallgebäudes nebſt einer Tenne beim Schulhauſe zu 
Siemon, excl. der Hand- und Spanndienſte auf 267 Rthlr. 19 Sgr. 10 Pf. verunfchlagt, 
ſoll an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgegeben werden. \ 

Ich habe hierzu einen Lizitationd» Termin auf 

den 23. Oktober c. Vormittags 10 Uhr 
in meinem Geſchäfts-Locale hierſelbſt anberaumt, wozu ich Unternehmungsluſtige hierdurch 
einlade. f 0 
. Thorn, den 21. September 1846. 


Mit Bezugnahme auf die Amtsblatt? Verfügung der Königlichen Regierung vom 
9. d. Mts. mache ich hierdurch noch beſonders bekannt, daß der bereits auf den 5. Okto⸗ 
ber c. verlegte Jahrmarkt in Culmſee, nicht an dieſem Tage, ſondern am 19. Oktober ab⸗ 
gehalten wird. 

Thorn, den 29. September 1846. 


— VVVV!lnßñwßñw 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Der Vorrath der zur Verarbeitung an die Anſtalt des hieſigen Kriminalgefäng⸗ 
niſſes gelieferten rohen Materialien iſt zum Theil ausgegangen und es können folgende 
Artikel, als: ungeſchleißte Federn, Flachs und ungezopfte Haare, zur Verarbeitung eingebracht 
werden. — In der Anſtalt wird auch das Schneiden der Dochte bewirkt. , 

Die Einlieferung der Materialien kann an jedem Gejchäftstage an den im Ge⸗ 
fängniß⸗Gebäude wohnenden Gefangenwärter Heller geſchehen, welcher eine vom Gefangen. 
Inſpektor von Chmielewski über die richtige Einlieferung ausgeſtellte Beſcheinigung aushändigt. 


No. 124. 
N. 8187. 


No. 125. 
N. 1253R. 


Bei der Abholung des aus dem rohen Material gewonnenen Fabrikats, welche 


nur am Vormittag der genannten Tage ſtattſinden kann, iſt die qu. Beſcheinigung zurückzu⸗ 
geben und der für die Arbeit berechnete Betrag zu berichtigen. 
Thorn, den 10. September 1846. 2 
Königl. Inquifitoriats » Deputation, 
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N Der auf 127 Rthlr. 14 Sgr. 9 Pf. erchufive der mit 70 Rthlr. 5 Sgr. 6 Pf. 
betechneten Hand- und Spanndienfte veranſchlagte Bau eines Futter- und Holzgelaſſes bei der 
Schule zu Bielsk ſoll im Termine den 12. Oktober c. Vormittags 10 Uhr, im hie: 
ſigen Geſchäftslokale zur Lizitation geſtellt werden. Qualiſizirte Bauunternehmer werden zu 
dieſem Termine eingeladen. 
Thorn, den 8 September 1846. 
N Königl. Domainen-Rent⸗ Amt. 


5 Der nachſtehend ſignaliſirte Polizei⸗Obſervat, Knecht Andreas Milau, hat am 
14. d. M. ſeinen bisherigen hieſigen Aufenthaltsort verlaſſen und treibt wahrſcheinlich einen 
vagabondirenden Lebenswandel. — Die ſämmtlichen reſp. Polizeibehörden und die Gensdar⸗ 
merie werden erſucht, auf den Andreas Milau zu vigiliren und betretendenfalls dem unter— 
zeichneten Amte deſſen gegenwärtigen Aufenthaltsort Behufs Fortſetzung der Obſervation mit⸗ 
zutheilen. Kowalewo, den 22. September 1846. 

; Königliches [Schulzenamt. 
Signalement. 
Stand Knecht, Geburtsort Kionsken, Aufenthaltsort Kowalewo, Religion evangeliſch, 


Alter 31 Jahr, Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare blond, Stirn frei, Augenbraunen blond, Augen grau, 


Naſe und Mund proportionirt, Zähne alle, Kinn rund, Geſicht rund, Geſichtsfarbe geſund, Statur 
unterſetzt. — Beſondere Kennzeichen: auf dem kleinen Finger der rechten Hand eine kleine Narbe. 


Der unterzeichnete Vorſtand macht bekannt: daß Herr Prediger Faber aus Elbing 
Sonntag, den II. Oktober c. das heilige Abendmahl in der hieſigen reformirten 
Kirche abhalten wird, wo an demſelben Tage die Andacht um 9 Uhr und die Vorbereitung 
am Sonnabend, den 10 Oktober e. Nachmittags um 2 Uhr beginnt. 


Der Vorſtand der reformirten Gemeinde zu Thorn. 


— 


—— 


Privat Anzeigen. 


Die geſtern Abend 6% Uhr glücklich erfolgte Entbindung ſeiner Frau von einem 
Knaben beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 


Pimdnice, den 7. September 1846. H. Meiſter. 


Mein Grnndſtück von 8 Culmiſchen Morgen Niederland und 1 Hufe Magdeburgiſch 
Oberland iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere il bei mir zu erfahren. 
Gurske, den 31. September 1846. Johann Lüdtke. 


| Schwarze Dinte. 

Vor einigen Wochen bereits empfahl ich dieſen Artikel als ſatzfrei, und des⸗ 
halb beſonders zu Stahlfedern geeignet. In der nicht unbedeutenden Quantität, welche ich 
davon anfertigen ließ, wird die Ablagerung nicht allein vollkommner, ſondern auch die Schwärze 
erhöhet, und dadurch noch um ſo mehr die Haupteigenſchaft einer guten Dinte erreicht, da 
ich einen blendenden klebrigen Glanz zu vermeiden ſuchte. 

Während ich alſo auch dieſem Artikel aufmerkſam zugewandt bleibe, und dies der 
ſchon vermehrten Zahl ſeiner reſp. Konſumenten verſichere, empfehle ich denſelben anderweitig 
beſtens. Louis Horſtig in Thorn. 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


